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Erläuterungen zum SEV-Symbol 
 

Bei einem Schienenersatzverkehr sind Ihnen diese beiden Symbole auf Bussen, Halte-
stellen, Aushängen und als Bestandteil der Wegeleitung vom/zum Schienenersatzver-
kehr behilflich. 
 

Bitte beachten Sie hierbei folgendes: Das untere Symbol wird schrittweise durch das 
obere (neue) Symbol ersetzt. Gültigkeit haben weiterhin beide Symbole. 

 

Kurzanleitung zum Lesen von Fahrplänen 
 
Betroffene Strecke und (zeitliche) Gültigkeit 
des Ersatzfahrplans 
 
Zugnummer und fahrplanmäßige Verkehrstage 
 
Fahrzeiten der Busse des Schienenersatz- 
verkehrs (SEV) – in der Regel farbig hinterlegt 
 
 
 

 
 
Max Maulwurf – Symbolfigur der Deutschen Bahn bei Bauarbeiten 

 
Seit 1994 informiert der kleine aktive Wühler über das aktuelle Bau-
geschehen bei der Deutschen Bahn und wirbt auf seine unnachahm-
liche Weise um Verständnis. Mehr über Max Maulwurf erfahren Sie  
auf www.deutschebahn.com/maxmaulwurf (mit Links zur Max-
Fanseite und zu Max-Maulwurf-Artikeln im Bahnshop). Besuchen Sie 
Max auch bei facebook: www.facebook.com/deutschebahn 
 

Informationsmöglichkeiten 
 
Sonderbroschüre auf großen Bahnhöfen an der DB Information sowie  

in DB Reisezentren und Verkaufsstellen 
Aushänge auf den Stationen 
Internet www.bahn.de/bauarbeiten mit Newsletter und RSS-Feed 
Mobiltelefon bauarbeiten.bahn.de/mobile 
Videotext BAYERNTEXT Tafel 700 
Aktuelle Betriebslage www.bahn.de/ris oder für Mobiltelefone m.bahn.de/ris 
Die Service-Nummer der Bahn Telefon 0180 6 99 66 33 
Kundendialog Nahverkehr Lob, Kritik, Anregungen oder Fragen zu den Fahrgastrechten 

Telefon 089 2035 5000 
E-Mail ran-bayern@deutschebahn.com 

 
 

Bei baubedingten Fahrplanänderungen werden Sie kostenlos und ohne Werbung per  
E-Mail benachrichtigt. Wählen Sie mit wenigen Klicks Ihre Strecken aus: 
http://bauarbeiten.bahn.de/bayern  Newsletter 

Der Streckenagent. Melden Sie sich unter www.bahn.de/streckenagent an, um bei 
Bauarbeiten und Störungen auf Ihrer Strecke kostenlos per E-Mail informiert zu wer-
den. Der Streckenagent hält Sie darüber hinaus auch über Twitter über Störungen in 
Ihrer Region auf dem Laufenden. 

(20 ct/Anruf aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 60 ct/Anruf)
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Sehr geehrte Fahrgäste, 
 
wegen umfangreichen Arbeiten im Gleisbereich entfallen von Samstag, den 18. Juni bis Montag, 
den 20. Juni 2016 ca. 6 Uhr alle Züge zwischen Garmisch-Partenkirchen – Reutte in Tirol.  
Ersatzweise verkehren für Sie Busse des Schienenersatzverkehrs (SEV).  
  
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem Ersatzfahrplan auf den folgenden Seiten.  
 
Trotz sorgfältiger Planung sind in Abhängigkeit von der aktuellen Verkehrslage Zeitabweichungen 
vom Fahrplan des Schienenersatzverkehrs möglich. Dadurch können auch Anschlussverluste ein-
treten. Berücksichtigen Sie bei Ihrer Reiseplanung die möglichen Reisezeitverlängerungen und 
wählen Sie ggf. eine andere, für Sie passende Verbindung.  
 
Die Änderungen wurden in die Online-Medien unter www.bahn.de aufgenommen. Wir möchten 
Sie bitten, Ihre Verbindung vor Reisebeging nochmals online zu prüfen.  
 
Wir bitten wegen der unvermeidbaren Unannehmlichkeiten um Entschuldigung. 
 
Näheres zum Ersatzkonzept 
 
Richtung Reutte in Tirol 
 
Die SEV-Busse starten in Garmisch-Partenkirchen wenige Minuten früher als gewohnt. In Reutte 
erhalten Sie dann Anschluss zur Weiterfahrt nach Vils in Tirol und Kempten (Allgäu) Hbf.  
Bitte beachten Sie die geänderten Abfahrtszeiten bei Ihrer Reiseplanung. 
 
Richtung Garmisch-Partenkirchen 
 
In Reutte starten die SEV-Busse vom Busbahnhof Bussteig A. Um in Garmisch-P. die Zuganschlüs-
se in Richtung München und Mittenwald zu erreichen, erhalten die Busse eine frühere Abfahrts-
zeit als gewohnt. Bitte beachten Sie die geänderten Abfahrtszeiten bei Ihrer Reiseplanung. 
  
Haltestellen, Reisegepäck- und Fahrradbeförderung  
 
❚ Die SEV-Haltestellen befinden sich nicht immer unmittelbar vor dem Bahnhof. Die Wegelei-

tungen zu den SEV-Haltestellen finden Sie auf den folgenden Seiten.  
❚ Reisegepäck, Faltrollstühle und Kinderwagen können im Bus mitgenommen werden. 
❚ Im Bus ist die Fahrradmitnahme nur im Rahmen des verfügbaren Platzangebotes möglich. 

Daher werden unsere SEV-Busse zusätzlich im Zwei-Stunden-Takt von Radl-Transporten 
begleitet.  

 
Tarif- und Beförderungsbestimmungen 
  
In den SEV-Bussen gelten die Tarif- und Beförderungsbestimmungen der DB Regio AG. Bitte ach-
ten Sie darauf, auch bei Schienenersatzverkehr nur mit gültigem Fahrschein einzusteigen. Tickets 
erhalten Sie an allen DB-Automaten und -Verkaufsstellen, in Reisebüros mit DB-Lizenz und DB 
ServiceStores sowie im Internet unter www.bahn.de oder telefonisch beim DB Reiseservice über  
0180 6 99 66 33 (20ct/Anruf. aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 60ct/Anruf). 
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
  
   
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
   
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